
405 zelten 

zelten: zeltende~ phert WH. v. W. 8148. I 
zeneu: der sie zent zuo im alsO vaste LAMPR. Sy. 

3938. 
~zerfe? GERM. 23. 295, 189 u. anm. 

zerganclich: disiu werlt ist zergenclich WH. IJ. 
W.6753. 

zergelt AARG. w. 73. 
zergeselle DANKR. P. 327. 
zerliden: ain rind viertailen, houwen undzerli­

den ALEM. 6. 233, 29. 253, 24 .• 
zermüllen: er hat Beu (goter) ganz und gar zer­

müllet KZM. ap. 208b • 

zerrecken : dine hlJ.r der kamp zurecke ARIST. 
1592. 

zer-rüttelich adj. oben in unzerrüttelich. 
zerrütten: einem da~ Bpil zerutten KZM. sp. 219b • 

zerslihten: da~ her z. STZ. 8. 
zersli~en: der umbehank ward zeslissen KZM. sp. 

228". 
zer-slüpfen 8'WV. wer tanzen wH auf hEllem 

eis, dem selben zuslupft gar gern ein fftsz 
FASN. 1012, 11. 

zersniden ... tl. deu stain deu wurden sich zer­
sn eiden KZM. 8p. 228". 

zer-teilerin at{. der stunde ein zuteilerin (ho­
rarum distributor) SECUND. 396. 

zerten: bro.ten und z. JEITT. pr. 53, 24. 

zer-vallen atn. ein unvormidelich zuvallen 
SECUND. 503. 

zervarn: zerv. als ein mist WH. tI. W. 4548. 
zervellen: er wolt den tempel zefellen und in drei 
tagen wider stellen KZM. sp. 225'. 

zer-vlicken 8'Wv. und wolst dich gen ir ser 
zuflicken FASN. 164, 15_ vgl. 717, 8. 794, 
22. 

zicken: alle die, die dise werlt verBmltchent durch 
den ewigen Hp , die zickent alle hin na C h dem 
heiligen CriBtö KONR. pr. 43". 

ziehen: ob ich mich ziuhe nach miner art WH. 
v. W.8089. 

zinden. - mit ent-. 

zinken awv. verfünffachen. doch wart sie ge­
zinket sider SCHONEB. 1342. 

zinken? 8'WV. alle die da. vor durste zinken, 
die komen zum wa~~er und trinken SCHONEB. 

4501. 

zwi-spitzic 406 

zitelöse vgl. BEZZEND. beilr. 3, 84 f. 
ziugnüsse: ain valscheu zeugnuss Kz}!. sp. 206". 

220'. 
zoc, schlägerei, balgerei: ob sich ein zog erhüebe 

WK. H. 5. zu eime zoge loufen ibo 10. 
zogen swv. sich' prügeln WK. H. 17. 
zolbrere: wer do zolbar ist 1lf eime jilrmarkte 'WIC 

H. 154.56. 
zolhfts WK. H. 156. 
zorneclichen JEl'rT. pr. 63, 27. 
zoten, wackelnd gehn KZM. sp. 226'. 
zouberrere JElTT. pr. 125, 25. 30. 
zuberwin (ZING. Friedr. v. Sonnenburg IV,249 e,'-

7<!(b-t: "für die dienstboten bestimmter schlechte,' 
wein, etwa der, welche?' vom fasse in das unterge­
setzte gefäs8 abtropft"). 

zucker-huot atm. da~ sibent wort was schren 
und guet und süe~~er wenn ein zuckel'huet 
KZM. sp. 247'. 

zunfbrief ALEM. 6. 249, 31. 37. 
zunfthfts ALEM. 6. 258, 82. 
zunftreht 8. oben unter stubenr~ht U. ALEM. 6. 

258, 82. 
zuo. zuo eigenen: het er im nicht raupleich 

zft geeigent BREV. 141". - geBelIen VINTL. 440. 
- hülle n: er ward die chinder schön zue huln 
recht als Bi baide solten sIMen KZM. A. 898. -
sperren JEITT. pr. 85,16. 

zuotrager: er ist ain falscher zuetrager KZM. 
A.459. 

zuo-tütelen stn. adulatio BREV. 59b, 

zuotütler KzM. sp. 241'. 
zürnen. - auch mit·be-. 
zwacken. - auch mit er-. 

zwelfboten-tuom stn. unsers herren, durch 
den wir haben gnäd eIl1pfangen und das 
zwelfpotentumb BREV. 68'. 

zwirben, d.'ehen. der tiuve1 in dil um be zwirbet 
LAMPR. Sy. 1819. 

zwiselinc atm. zwilling SCHONEB. 396. 3825_ 
980. 

zwispilde aitj. er treU die zwispilden ohrone mit 
dem zwispilden zehenzicvalten 16ne KONR. pr. 
88". 125". der mit zwispildel' er in dem himel 
und auf erden ist BREV. 256b • 

zwispilden: sO wirt ouch in ir IOn gezwispi!,let 
KONR. pr. 88'. 

zwi-spitzic adj. mit ainem zwispitzigen swel't 
KZM. ap. 194b • 

(Gesch!o.sen am 10. novembe/' 18;'8.) 


